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Mit grosser Enttäuschung und Konsternation nehmen regionale Politikerinnen und Politiker aller

Parteien von den Vorschlägen des Bundesamtes für Verkehr BA V zur "Bahn 2030" Kenntnis.

Einmal mehr hat unsere Region kein Gehör in Bern gefunden. Das für die Weiterentwicklung der

Regio-S-Bahn zentrale Bauvorhaben in Form der Innenstadtverbindung "Herzstück" erscheint

überhaupt nicht im Katalog des BA V, der Wisenbergtunnel bloss in der teureren Variante. Immerhin

wird der Ausbau der Regio-S-Bahn Basel als notwendig erachtet und der Viertelstundentakt soll

eingeführt werden. Dieses Bekenntnis ist aber nicht frei von Widersprüchen. Denn ohne Wisenberg

wird der Regionalverkehr durch den expandierenden Güter- und Transitpersonenverkehr weiter

unter Druck geraten. Es sei daran erinnert, dass der Wisenbergtunnel nicht nur von regionaler,

sondern auch von nationaler und europäischer Bedeutung ist. Der Katzenbergtunnel in Süddeutsch-

land und die milliardenschweren NEAT-Bauwerke durch die Alpen machen ohne Wisenberg kaum

Sinn. Sollen die Pläne des BA V noch substanziell in unserem Sinne angepasst werden, ist nun ein

koordiniertes Vorgehen der ganzen Region absolute Bedingung. Bevor aber konkrete Schritte

gemacht werden, ist die Ausgangslage sauber darzulegen. Es stellen sich folgende Fragen:

1. Wie erklärt sich der Regierungsrat die Nichtberücksichtigung des Wisenbergtunnels und des

Basler Herzstücks durch den Bund?

2. Wer war in welcher Form am Lobbying in Bern beteiligt?

3. Welche Schritte gedenkt der Regierungsrat zu unternehmen?

4. Wie steht der Regierungsrat zu einer regionalen "Task-Force Bahn 2030", welche die weiteren

strategischen Schritte partei- und kantonsübergreifend diskutiert und plant?

Für die (schriftliche, falls Dringlichkeit nicht gewährt wird) Beantwortung der Fragen danke ich im

Voraus bestens.

http://www.baselland.ch/Parlament.273441.0.html
http://www.baselland.ch/Geschaefte.273412.0.html
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